
Dezember 2023 

KIRCHENBOTE 

Foto::  Lotz 

Langenhessen-Niederalbertsdorf 

Foto: Lotz Foto: Claudia Knepper 
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TERMINE 

Christenlehre 
montags 
Klassen 1-6 : 15.00-16.00 Uhr 
 
Seniorenkreis 
Montag, 18. Dezember, 14.30 Uhr                                

  
 

Christenlehre 
mittwochs 
Klassen 1-6: 16.30-17.30 Uhr 
 
Konfirmanden 
donnerstags, 
Klasse 8: 17.30 Uhr 
Klasse 7: 18.30 Uhr 
im Pfarrhaus Langenbernsdorf 

 
Junge Gemeinde: 
mittwochs, 18.30 Uhr 
 
Erwachsenenkreis 
Freitag, 08.Dezember, 19.00 Uhr 
 
Frauenkreis 
Mittwoch, 06. Dezember 
mit Büchertisch Herr Gotter 

 

Posaunenchor 
montags, 19.00 Uhr in Steinpleis 
 
Kirchenchor: 
donnerstags, 19.30 Uhr 

Langenhessen Niederalbertsdorf 

unsere Krippenspiele an 
Heilig Abend 

14.30 Uhr in St. Johannis/LH 
Krippenspiel der Kinder 
17.00 Uhr in St. Johannis/LH  
Krippenspiel der Langenhessener 
Erwachsenen  
22.00 Uhr in  St. Petri/KB            
Krippenspiel der Niederalbertsdorfer  
Erwachsenen   
Sonntag,07. Januar 2024 
 17.00 Uhr in St. Oswald/NA 
Krippenspiel der Niederalbertsdorfer  
Erwachsenen   

Offene Kirchen  
Am 25. und 26. Dezember  

sind alle drei Niederalbertsdorfer Kirchen 
von 14.00 Uhr bis 18.00 Uhr geöffnet 
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TERMINE 
3 

zu den Adventsmusiken in unseren Kirchen 

Foto: Anke Bingel 
Adventsmusik im Kerzenschein 

Gestaltet von unserem  Chor   
und Frau Vogel 

am Sonntag, dem 3. Advent 
16.00 Uhr 

in der Langenhessener Kirche 
anschließend Einladung zum  

alljährlichen Weihnachtsmarkt  
des Dorfclubs 

 
Herzliche Einladung 

am Sonntag, dem  2. Advent  14.00 Uhr in St. Katharinen/LB 
 Pfarrer Escher und Kantor  Rainer Weidner 

am Sonntag, dem  3. Advent  14.00 Uhr in Trünzig mit anschließendem Kirchenkaf-
fee 
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FÜRBITTE 

 

Am 11. Dezember vor 20 Jahren ist unser ehemaliger Pfarrer  
Erich Möser, die etwas Älteren unter Ihnen werden ihn noch  

kennen, verstorben. 

Er war von 1946 bis 1978, also 32 Jahre lang, 
Pfarrer in unserer Langenhessener Kirchge-
meinde, heute unvorstellbar. Er lebte mit sei-
ner Frau und vier Kindern im Pfarrhaus. 
Im Jahre 1954 ließ er den ersten Johannis-
Boten drucken. Pfarrer Möser warb eine An-
zahl Helfer für das Austragen und teilte ihre 
Bezirke ein. Bald aber bekam er viel Ärger mit 
der Druckgenehmigungsstelle,   manches wur-
de gestrichen. In der DDR musste alles Ge-
druckte genehmigt sein. 

Die Zeichnung unserer Kirche ist von dem Freiberger Künstler Helmut Rudolph, der auch den 
Entwurf für den Gedenkstein für die Toten des 2. Weltkrieges gestaltete. 
Kirchliche Nachrichten gab es schon vor über 100 Jahren.  Foto und Text: Martin Seidel 

 
Dieses „Geballte Wissen“ kommt nicht von mir. Es kommt von unserem Martin Seidel, der regel-
mäßig die Wandzeitung in unserer Kirche gestaltet. Diese hat mich zu  diesem Artikel  inspiriert.  
Er macht das mit ganz viel Sorgfalt und Liebe und dafür möchte ich ihm auf diesem Wege, auch im 
Namen des Kirchenvorstandes, recht herzlich danken. Es ist eine große Bereicherung  für unsere 
Kirche, welche als „Offene Kirche“ viele Besucher hat.  
Aus seinen Aufzeichnungen erfuhr ich auch, dass unser Kirchenbote , der sich inzwischen mehr-
mals verändert hat, im nächsten Jahr 70 Jahre alt wird. 
          Evelyn Hiller 
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GEMEINDEARBEIT 

 

 
 

Allianzgebetswoche 2024 
 

Vom 14. bis 21. Januar findet die Allianzgebetswoche 2024 statt. Gemein-
sam mit dem Brunnen e.V. und der Kirchgemeinde Langenbernsdorf-
Trünzig wollen wir uns in dieser Woche zusammenfinden. Den Auftakt 
wird am 14.01.2024, 10.00 Uhr ein gemeinsamer Gottesdienst  in Trünzig 
bilden. Danach finden an fünf nacheinander folgenden Abenden (Orte 
werden noch bekannt gegeben) die Veranstaltungen statt und der Ab-
schluss-Gottesdienst wird am 21.01., 10.00 Uhr in Langenhessen sein. Wir 
laden Sie recht herzlich dazu ein. 

KV Trünzig ,  Langenbernsdorf und Langenhessen-Niederalbertsdorf 
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BROT FÜR DIE WELT 

Foto: Webseite Rittergut Schilbach 
Foto: Gunter Prem 
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DIAKONIE 
 

 

 
Am Heiligabend veranstaltet die  
Diakonie Zwickau ihre traditionelle  
Weihnachtsfeier für ca. 80 wohnungslose 
und straffällig gewordene Menschen. 
Alleinstehende Männer bilden die Mehr- 
zahl der Gäste. Die Diakonie Zwickau be-
nötigt Pakete für Männer und Frauen.  
Pakete bitte kennzeichnen :  Mann (M) 
und Frau (F).  Bitte direkt auf das Paket 
schreiben und keine Anhänger verwenden, 
da diese beim Transport leicht abreißen.  
Bei Kleidung bitte zusätzlich die Kleidergrö-
ße auf das Paket schreiben. 
Bitte achten Sie darauf, dass die Pakete  
nicht größer als 50cm x 50cm x 30cm 
 sind.  
Anhaltspunkte für den Inhalt:  
* Haltbare Lebensmittel wie Pfefferkuchen, 
Nüsse, Süßigkeiten (ohne Alkohol),  
Konserven 
* Tee, Kaffee (Instant bevorzugt) 
* Kosmetika (z.B. Rasierzeug, Duschgel,  
Haarbürste, Kamm) 
* Socken, Strumpfhosen, Handschuhe, 
Schals 
* Wichtig: bitte keine gebrauchten Dinge, 
keinen Alkohol und keinen Tabak einpa-
cken. 
Pakete können bis zum Dienstag, 19.12.,  
im Pfarrbüro abgegeben werden. 
 

Die Zwickauer Tafel sammelt wie in je-
dem Jahr Weihnachtspäckchen für ca. 350 
Kinder aus einkommensschwachen  
Familien.  
Beschenkt werden Kinder vom Säuglings-

alter bis zu 16 Jahren.  
Wenn Sie sich an der 
Spendenaktion betei-
ligen möchten, 
schreiben Sie bitte 

auf das Päckchen, für 
welches Alter und Ge-

schlecht ihr  Geschenk gedacht ist. 
Verschenkt werden darf alles, was das 

Kinderherz erfreut, neu und in einem or-
dentlichen Zustand ist. Leicht verderbliche 
Waren wie z.B. Obst oder Süßwaren mit 
Alkohol dürfen nicht mit hinein.  

Die Päckchen bitte bis spätestens              
Donnerstag, 14. Dezember im Pfarr-
büro abgeben 

Weihnachtsfeier  
für wohnungslose Menschen  

an Heiligabend 

Weihnachtspäckchen  
für  die Kinder  

der Zwickauer Tafel 
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ANDACHT 

 

Liebe Gemeindeglieder, 
welche Gedanken und Erwartungen und Hoffnungen verbinden 

sich für Sie mit der Advents- und Weihnachtszeit? Ich denke zurück an 
die Kindheit. Da war diese Zeit voller Spannung und Erwartung. Die 
Wochen vor dem Fest vergingen nur ganz langsam. Die Erwachsenen 
waren in eigenartiger Weise beschäftigt. Ihre Welt schien so ganz an-
ders. Ich erinnere mich, dass es bei uns zu Hause viele Gespräche gab, 
bei denen das Krippenspiel im Mittelpunkt stand. Als Erwachsener 
sehe ich diese Zeit heute natürlich auch mit anderen Augen. Gerade in 
der Adventszeit ist noch an so vieles andere zu denken. Mancher Ter-
mindruck, der sich mit dem Ende des Kalenderjahres verbindet, kommt dazu. Da erinnere 
ich mich in solchen Momenten gerne zurück an die Kindheit. An die gefühlte Ewigkeit der 
Adventszeit.  Mir wird in solchen Momenten wieder deutlich, dass es in dieser Zeit um 
mehr geht, als um die Erfüllung aller Aufgaben. Es geht um mehr als Weihnachtsmärkte, 
Adventsfeiern und die Beschaffung allerlei Köstlichkeiten, die man sich zum Fest gönnen 
möchte. 

Es geht um die Geburt von Jesus. Weihnachten ist sein Geburtstag! Alles, was wir da-
rum herumlegen und als Traditionen kennen, soll uns Gäste an seinem Ehrentag sein las-
sen! In der Adventszeit bereiten wir uns auf das Fest vor. Aus diesen Überlegungen heraus 
erschließt sich das Fest. Aus diesem Blickwinkel heraus sind wir eingeladen all unser Tun, 
unsere scheinbar unvermeidlichen Verpflichtungen und Mehraufgaben neu zu bedenken. 
Wie wäre der Gedanke, dass Sie sich in jeder Adventswoche dazu eine halbe Stunde be-
wusst Zeit nehmen? Innehalten und die Gedanken einmal von allen Terminen lösen und 
auf Jesus konzentrieren. Vertrauend, dass er selbst in diese Ruhe tritt und sein Segen spür-
bar wird, uns stärkt und ermutigt. Eigentlich können wir das das ganze Jahr über tun. Aber 
ich denke, in der Adventszeit sind wir in unseren Herzen und Seelen dafür besonders of-
fen und empfänglich. Das Weihnachtsfest ist der Moment, wo wir Gott und ER uns ganz 
besonders nahe kommen können. Vielleicht dürfen Sie das ja auch in einem der Advents-
gottesdienste oder Konzerte erleben. Vielleicht klingt diese Nähe Gottes ja auch in einem 
alten und vertrauten Lied wieder auf, das Sie neu durch diese Zeit begleitet. 

Ich wünsche Ihnen eine gute und gesegnete Zeit, Momente der Ruhe und der Gemein-
schaft in gutem Maße. Gottes Segen begleite Sie durch diese besondere Zeit und auch in 
das neue Jahr 2024 hinein. 

 
Mit herzlichen Grüßen, auch im Namen Ihrer Kirchvorsteher 
Joachim Escher,  Pfr. 
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ANDACHT 
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10 

 

GOTTESDIENSTE 

 Langenhessen 
St. Johannis 
 

Oberalbertsdorf 
St. Nikolai 

Niederalbertsdorf 
St. Oswald 
 

    

3 Dezember 
1. Advent 

10.00 Uhr 
Familiengottesdienst 
 Bernhard Müller 

  

A Dezember 
2. Advent 

  08.30 Uhr 
Gottesdienst 
 Pfr. Escher 

HDezember 
3. Advent 
 

16.00 Uhr 
Adventsmusik 
 Chor 

  

O Dezember 
4. Advent 
Heilig Abend 

14.30 Uhr 
Krippenspiel  der  
Kinder 
17.00 Uhr 
Krippenspiel  der    
Erwachsenen 

  

    

P Dezember 
Christfest 
 

10.00 Uhr 
Zentr.  Gottesdienst 
Pfr. Escher 

  

QDezember 
2. Feiertag 
 

   

V Dezember 
Altjahresabend 

   

Einladung zum gemeinsamen                   
Festgottesdienst  nach Langenhessen 

Einladung zum Gottesdienst nach St.Katharinen/LB 
und Trünzig 

Einladung zum Gottesdienst nach St.Petri/KB,                
St. Nicolai/LB und Trünzig 

Heilig Abend in der Marienkirche Werdau: 
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GOTTESDIENSTE 

 

Kleinbernsdorf 
St. Petri 

Langenbernsdorf 
St. Katharinen 
 

Langenbernsdorf 
St. Nicolai 
 

Trünzig 
 

    

 
10.00 Uhr 
Gottesdienst 
 Pfr. Escher 

 08.30 Uhr 
Gottesdienst 
 Pfr. Escher 

 14.00 Uhr 
Weihnachtsliedersingen 
 Pfr. Escher 

 10.00 Uhr 
Gottesdienst 
 Pfr. Escher 

  10.00 Uhr                       
Gottesdienst 
 Pfr. Escher 

14.00 Uhr 
Weihnachtskonzert 
 Posaunenchor 

22.00 Uhr 
Krippenspiel  der 
Erwachsenen 

14.00 Uhr 
Christvesper mit  
Krippenspiel                           
Herr Jubelt 

16.00 Uhr 
Christvesper mit 
Krippenspiel                           
Herr Jubelt 

18.00 Uhr 
Christvesper mit 
Krippenspiel                           
Kirchenvorstand 

    

 

    

 09.00 Uhr 
Gottesdienst 
 Pfr. Escher 

 10.15.Uhr 
Posaunen-
Gottesdienst 
Pfr. Escher 

15.00 Uhr 
Gottesdienst 
 Pfr. Escher 

 17.00 Uhr 
Gottesdienst 
 Pfr. Escher 

19.00 Uhr 
Gottesdienst 
 Pfr. Escher 

Einladung zum gemeinsamen Festgottesdienst der Schwesternkirchge-
meinden nach Langenhessen 

15.00 Uhr Christvesper mit Krippenspiel           17.00 Uhr Andacht 

Pfr. Escher                Pfr. Escher 
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GOTTESDIENSTE 

 
 

 Licht aus Bethlehem  

Wie in den letzten Jahren wird es auch dieses 
Jahr das „Friedenslicht aus Bethlehem“ bei uns 
in den Kirchen geben. Das Licht, das in der Ge-
burtskirche in Bethlehem entzündet und von 
dort aus immer weitergegeben wurde, kann am 
Heiligabend und zu den Weihnachtsgottes-
diensten aus den Kirchen mit nach Hause ge-
nommen werden.                     
Bitte bringen Sie eine Laterne mit zum wind-
geschützten Transport ! 

Foto: Lotz  

1 Januar 
Neujahr 

 

6 Januar 
Epiphanias 

15.00 Uhr im Pflegeheim Trünzig 
Andacht 
Pfr. Escher 

10.00 Uhr 
Einladung zum gemeinsamen Festgottesdienst                 

der Schwesternkirchgemeinden                        
 nach Langenhessen 

Pfr. Escher 
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GEMEINDELEBEN 

Impressum 
HERAUSGEBER: Ev.-Luth. Kirchgemeinde Lan-
genhessen-Niederalbertsdorf, Kirchschulstr. 
5, 08412 Werdau. VERANTWORTLICH I.S.D.P.: 
Pfr. Joachim Escher, Pfarrberg 3 in Langen-
bernsdorf 

REDAKTIONSSCHLUSS: jeweils der 10. des Vor-
monats. DRUCKVORLAGEN: „Gemeindebrief“, 
Gemeinschaftswerk der Evangelischen Pub-
lizistik (GEP) gGmbH , DRUCK:  Gemeinde-
briefdruckerei Groß Oesingen , AUFLAGE: 500 

 

 

Foto: J. Hiller 

 Dankopfer: 
26.12., 2. Christtag: Katastrophenhilfe und Hilfe für Kirchen in Osteuropa 
01.01., Neujahr: Gesamtkirchliche Aufgaben der EKD 
06.01., Epiphanias.: Ev.– Luth. Missionswerk Leipzig e.V. 

Liebe Gemeindeglieder, 
 auch im Namen der Kirchenvorsteher wünsche ich Ihnen ein gesegnetes Christfest und ein 

gutes und behütetes Neues Jahr 2024. In Christus ist Gott mitten in unsere Welt getreten. ER geht 
mit uns, was auch geschieht. 

Daran dürfen wir uns in der Gemeinschaft des Glaubens immer neu erinnern lassen, jeder Got-
tesdienst ist eine gute Gelegenheit dazu. So dürfen wir getrost und fröhlich unseren Weg gehen. 

Es grüßt Sie herzlich                           
Ihr Pfarrer Joachim Escher 
 

 
Pfarramtsschließung 

 
In der Zeit vom 27. Dezember  
bis einschließlich 02. Januar  
bleibt unser Pfarramt geschlossen.  
In dringenden Fällen, wie z.B. Erdbestattungen,  
erreichen Sie uns über Handy.  

    Evelyn Hiller:  0152 25958174 
    Anke Kühn:      0173 8547497 
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TERMINE 

Ein recht herzliches Dankeschön all denen , 
die uns beim Friedhofseinsatz unterstützt 
haben. 25 fleißige Helfer legten eine Woche 
vor dem Ewigkeitssonntag Hand an, be-
kämpften das Laub auf dem Rasen, in den 

Dachrinnen und auf 
dem Kompost; brach-
ten die Bänke und die 
großen Pflanzen ins 
Winterquartier und 
noch vieles mehr. 
Nach getaner Arbeit 
wurden sie von Frau 
Pape mit einem lecke-
ren Mittagessen be-
lohnt. Nun kann der 
Winter  kommen. 

Martinsfest                    
in Langenhessen 

 
 Nach dem von Anja 
Hunger und einigen 
Kindern und Jugendli-
chen vorbereiteten Mar-

tinsspiel in der gut besuchten Kirche und dem anschließenden 
Martinsumzug trafen sich alle noch zum gemütlichen Beisam-
mensein bei Punsch oder Glühwein zum Hörnchenteilen am 
Feuer im Pfarrhof  

RÜCKBLICK 

 

Fotos: Lars Fischer 

Fotos: Evelyn Hiller 

Fotos: Olaf Schwarzenberger 

am 14. November , bei schlechtem Wetter 
 In regelmäßigen 

Abständen trifft 
sich unsere 
Jungschar. Unter 
Leitung von Anja , 
Susanne und Olaf 
haben die Kinder 
viel Freude an der  
gemeinsamen Be-
gegnung mit Gott, 
am Singen, Spielen 
und Basteln. 
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TERMINE 

Am 16.11.2023 war die offizielle Abnahme 
durch das Amt für Ländliche Entwicklung 
und Vermessung.  

Zur Deckung der Gesamtkosten in Höhe 
von 130.000 Euro flossen 91.500 Euro 
aus dem LEADER-Förderprogramm der 
Landesregierung und 13.000 Euro von 
der Landeskirche. Den Rest finanziert die 
Kirchgemeinde aus speziell dafür gebilde-
ten Rücklagen und aus Ihren Spenden. Im 
letzten Jahr (2022) wurden 3080 Euro (für 
kirchl. Aufgaben, Gemeindearbeit und 
Friedhof)  gespendet, 600 Euro speziell 
für die Friedhofsmauer.                                   

Allen Spendern möchten wir hiermit noch einmal recht herzlich danken.                                                                                                              
Die Mittel der Landeskirche sind noch nicht ganz aufgebraucht. Mit den uns  noch zur Verfügung 
stehenden  Geldern wollen wir  die Instandsetzung  der Friedhofsmauer fortführen. Aber weit werden 
wir damit vorerst nicht kommen.  Wir werden hier auf den nächsten „Fördermitteltopf“ angewiesen 
sein, oder auf Ihre Unterstützung.   

Über Spenden zugunsten der Friedhofsmauer würden wir uns sehr freuen. 
Vielen Dank für Ihre Unterstützung      Ihr Kirchenvorstand 

 

RÜCKBLICK 

Unsere „Schaffung eines Begegnungsplatzes an der „Friedenseiche“ 
und Sanierung der Friedhofsmauer“ ist jetzt abgeschlossen. 

Am 19.11.2023 fand unter der Leitung von Frau Vogel in der Kleinbernsdorfer Kirche wieder ein 
musikalischer Gottesdienst, gestaltet von unserem Chor mit Unterstützung von Sängern der katho-
lischen Kirchgemeinde in Werdau, statt. 

Ebenfalls an diesem Sonntag war in die Oberalbertsdorfer 
Kirche zum Impulse-Gottesdienst eingeladen, mit dem sich 
das Impulse-Team verabschiedete.  
An dieser Stelle sei allen, die Zeit, Kraft und Ideen einbringen 
um Gottesdienste, egal in welcher Form, zu gestalten ganz 
herzlich gedankt. Sie ermöglichen durch ihren Einsatz und 
ihr Engagement, dass wir auch an Sonntagen, an denen kein 
Pfarrer bei uns Dienst tut, Gottesdienste feiern können. 
Sie sind herzlich eingeladen, diese Angebote anzunehmen, 

aber auch, sie durch Anregungen und Mittun zu unterstützen. Im Vertrauen darauf, dass wir so das 
Gemeindeleben miteinander gut gestalten können 
 grüßt Sie herzlich der 
Kirchenvorstand Langenhessen-Niederalbertsdorf.  

Fotos: E. Hiller 

Foto: Steffen Knoll 
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JAHRESZEIT 
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JAHRESZEIT 
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KINDERSEITE 
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KONTAKT 

Pfarramt 
Ev.-Luth. Kirchgemeinde 
Langenhessen-Niederalbertsdorf 
Kirchschulstr. 5 
08412 Werdau 
Tel.: 03761 3719 
Fax: 03761 887871 
E-Mail: kg.langenhessen@evlks.de 
Internet:  www.langenhessen-
oberalbertsdorf.de 
 
Öffnungszeiten 
Dienstag: 13.00-16.00 Uhr (oder 
nach Vereinbarung bis 18.00 Uhr) 
Mittwoch: 09.00-12.00 Uhr 
Donnerstag: 9.00-12.00 Uhr                      
 
Vakanzvertreter ab 01.03.2022 
 Pfarrer Joachim Escher                  
 Tel. dienst.: 03761 2577                      
 E-Mail: joachim.escher@evlks.de         
 
Gemeindepädagoge                   
 Bernhard Müller                             
Tel.: 03761 7633878                               
E-Mail: bernhard.müller@evlks.de 
 
Verwaltung: Anke Kühn                                
 
Friedhofsverwaltung:                         
Evelyn Hiller 

Blaues Kreuz 
Brigitte Chmielewski 
OT Gösau, Sandberg 1 
08451 Crimmitschau 
Tel. privat: 03762 937136 
 
Henry Weiß 
OT Steinpleis, Kleine Straße 22 
08412 Werdau 
Tel. privat:  03761 73708 

Kontonummern 
 
Kirchgeld  
KD-Bank BIC GENODED1DKD 
IBAN: DE95 3506 0190 1634 7000 10 
 
Friedhofsunterhaltungsgebühr 
KD-Bank BIC GENODED1DKD 
IBAN: DE34 3506 0190 1624 1700 12 
 
Spenden und Sonstiges 
Inhaber: Kassenverwaltung Zwickau 
KD-Bank BIC GENODED1DKD 
IBAN: DE39 3506 0190 1665 0090 56 
Bitte Verwendungszweck und Codierung 
der Gemeinde angeben: 3012 . 



 

 

 


